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57. 88 Deilephila

Deilepliila-Aberrationen.

Wie oft werden D. euphorbiae-Fultev gezogen und

immer finden sich neue Farbenspiele unter diesen

Tieren. Es sind auch namhafte Naturforseher in

die Oeffenthohkeit getreten und haben diese Selten-

heiten eingehend beschrieben. So befindet sich in

Tring-Museum ein sehr aberratives ^, welches in der

Revision of the Lep. Farn. Sphingidae von Roth-

schild-Jordan als ab. restricta beschrieben ist (Nov.

Zool. 1903. 9. 1, Suppl. 720). Im XXI. Jahrg. der

Ent. Zeitschrift, Stuttgart, S. 224 bespricht Herr

R. Loquay einen Falter, dem der Kostalfleck nahe

der Spitze vollständig fehlt (Vorderflügel). Diese

Art wird in Rühl (Großschmetterlinge 1899, S. 81)

und in der Insektenbörse 1903, S. 13 unter Nr. 3 und 4

von Stichel erwähnt. Herr Mayer-Graz berichtet im

XXI. Jahrg. E. Z. Stuttgart, S. 155 über eine merk-

würdige Aberration, bei welcher die Grundfarbe der

Vorderflügel kräftiges Ockergelb aufweist, und be-

nennt diese Seltenheit forma mediofasciata. In der

Gubener Zeitschrift Nr. 46, 2. Jahrg. erwähnt Stichel

im Leitbericht aus den Älitteilungen des entomol.

Vereins ,,Polyxena" in Wien Nr. 8, 1908 eine von

Rebel kurz beschriebene Art als ab. cuspidata. Hier

ist das schwarze Submarginalband der Hinterflügel

zu einer Zickzacklinie umgewandelt. Dann beschreibt

Oskar Schultz f, Hertwigswaldau, 4 Aberrationen.

1. Die Grundfarbe der Vorderflügel ist terrakotta-

braun ohne jeden Stich ins Olivenfarbene, das Ç heißt

ab. perfulva. 2. Bei diesem Stück ist der grüne Kostal-

fleck im Vorderflügel nur noch kaum angedeutet,

das Tier ist ab. demaculata benannt. 3. Ab. subvittata

heißt ein .Stück, bei dem die grüne Schrägbinde im

Distalfelde der Vorderflügel verkürzt auftritt und

erreicht nicht die Spitze. 4. Ab. latefasciata benannt

bildet das Gegenstück zur ab. helioscopiae Selys.

Während bei der letzteren die schwarze Distalbinde

der Hinterflügel völlig versch^idndet, tritt sie bei

ab. latefasciata nach innen zu auffallend verbreitert

auf (veröffentlicht Gubener Ent. Zeitschrift 5. Jahrg.

Nr. 26, 23. Sept. 1911, S. 184). Dann beschreibt

noch A. Closs, Berlin-Friedenau in Nr. 36, S. 275

derselben Zeitschrift ein ^ als ab. grisea; bei diesem

Stück sind die Vorderflügel ganz grau Übergossen.

Wenn ich nun diese in den Zeitschriften bekannt-

gegebenen Arten nochmals erwähnt habe, so bemerke

ich dazu, daß ich alle diese Aberrationen und Varie-

täten schon gezüchtet habe. Ich habe sogar ganz

besondere Abweichungen erzielt, aber nicht beschrie-

ben, weil ich kein Freund der schon sehr irreführenden

Nomenklatur in unserer sehr verzweigten Wissen-

schaft bin. Nur 1 Stück habe ich beschrieben in der

1. Beilage zu Nr. 42 der Gubener Zeitschrift. Der

Falter vereinigt in sich 2 Formen; auf der Ober- und

Unterseite der Vorderflügel gleicht er vollkommen

der ab. rubescens Garb. (Sitzungsbericht Akad.

Wien 1892, S. 917) und auf der Oberseite der Hinter-

flügel der ab. lafitolei Th. Mieg. Ich habe das Stück

ab. Oberthüri benannt zu Ehren meines Freundes, und

es befindet sich in dessen Sammlung. Jetzt wo
ich diese Zeilen schreibe, befinden sich 18 sehr aber-

rative Exemplare auf dem Sj)annbrett. Es würden
also, der Nomenklatur folgend, so viele neue Arten

entstehen. Denn was die Hybridenzüchter durch

mühsame Zucht erzielten, habe ich durch Form fur

erreicht. Es sind Stücke dabei, bei denen man sich fra-

gen muß, ob man einen euphorbiae-¥alter vor sich habe

oder ob es ein Hybrid sein könne. Wären die Unkosten
für die Farbentafeln nicht so hoch, so würde ich ein

kleines Werk herausgeben, sie einfach in der wissen-

schaftl. Zeitschrift abzubilden, halte ich nicht für

vorteilhaft, da doch die Farbenpracht zur Geltung

kommen sollte. Franz Bandermann, Halle-Saale.
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Liste neuerdings beschriebener oder
gezogener Parasiten und ihrer Wirte.

III.

(Fortsetzung.)

CeratopliylluE columbae Columba livia

— fasciatus Arvicola savii

— — Canis lagopus
— — Cricetus frumentaims

" — — Crossarchus fasciatus

— — Microtus agrestis

— — lÜus rattus

— — Mus silvaticus

— — Mustella foina

— — Mustela putorius

— — • Myoxus glis '^3

— — — nitela

— — Pitymys subterraneus
— gallinae Gallus domestica
— — Gallus gallus

— — Mus rattus

— — — süvaticus

— — Parus major
— — Vesperugo noctula

— gallinulae Turdus raenila

— hirundinis Hirundo urbica

— — Mus rattus

— laveraui Eliomys sardus

— londiiiieusis Mus musculus
— melis Vulpes vulpes
— mustelae Mus rattus

— — Mustela vulgaris

— penic'illiger Microtus agrestis

— rossittensis Corvus cornis

— sciurorum Microtus agrestis

— — Vulpes vulpes

— styx . Clivioola riparia

— malensis Parus cristatus

— vagabundus Falco rusticolus

— walkeri Microtus amphibius

— glareosus

— — Mus niusculi

— — — rattus

— — Mustela erminea
— — — vulgaris

— — Sorex vulgaris

(Fortsetzung folgt.)
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